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Intelligenz⸗Blatt 
1 ME rar fi „„ 8 5 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— No. 101. 
Sonnabend, den 19. December 1918. 


Königlib Preuß. Jntetligent-Cemytolr, in der Brodbankengaſſe, No. 597 


Nachricht an das Publikum. 


Au den Grund meiner Bekanntmachung vom Taten d. 
M. zeige ich Einem reſp. Publiko hiemit ergebenſt an, 
daß man noch täglich auf das Provinzial⸗Intelligenzblatt fir 
das naͤchſte Jahr mit Zwei Reichsthaler Brandenbur⸗ 
ger Courant in meinem Comptoir, Brodbaͤnkengaſſe No. 
697. praͤnumeriren kann; in den Nachmittagsſtunden des 
Mittwochs und Sonnabends aber kann die Pränumeration 
nicht ſtatt finden, weil in dieſer Zeit die Intelligenzblaͤtter 
ausgegeben werden. BEE 

Mer fih ſpaͤter als bis zum Zıflen d. M. meldet, hat es 
ſich alsdann ſelbſt zuzuſchreiben, wenn nicht alle fruͤher erſchie⸗ 
nenen Nummern dieſes Intelligenzblatts volftändig nachge⸗ 
liefert werden konnen, da nur auf die Anzahl der Pränume: 
ranten bei dem Abdruck der Exemplare Ruͤckſicht genommen 
werden wird. J. C. Alberti. 


Danzig / den 19. December 1818. 


* E l 9 
r I ET a AN, 
Bekanntmachung der Friedensgeſellſcheft. 
Daß die monatliche Verſammlung, welche der Regel nach am aaſten die⸗ 
ſes Monats gehalten werden ſollte, nicht ſtatt findet, macht ihren 
verehrten Mitgliedern bekannt. a 3 
„Danzig, den 18. Deebr. 1819. a f 
N Die Friedensgeſellſchaft. 


Am vierten Addent⸗ Sonntage, den ao, December, predigen in 
nachbenannten Kirchen: i 
St. Marien. Vormittags De Conſiſtorialrath Bertling. Mittags Herr Eonfiftorialrath 
ech. Nachm. Hr. Archidiaconus Roll. / 
Koͤnigt. Capelle. Vorm. Hr. General: Dfficiat Roſſolkiewiez. Nachm. Hr. Pred. Wenzel. 
St. Johann. Vorm. Hr. Oberlehrer Loͤſchin. Mittags Hr. Dr. Boͤckel. Nachm. Hr. Can⸗ 
didat eu N 5 g 8 
Dominikaner⸗Kirche. Vorm. Hr. Pred. Nomualdus. 
St. 3 ur — Hr. Paſtor Blech. Mitt: Hr. Archidiaconus Grahn. Nachm. Hr. 
N iacon. Wemmer. 
St. Brigitta. Vorm, Hr. Pred. Matthäus: Nachm. Hr. Prior Jac. Müller, 
St. Eliſabeth. Vorm. Hr. Pred. Böszöͤrmeny. Nachm. Hr. Rector Payne. 
Carmeliter. Nachm. Hr. Pred. Lucas Czapkowski. —— a 
St. Bartholomdi.. Vorm. Hr. Paſtor Fromm. Mitt. Militair⸗Gottesdienſt Hr. Dioiſtons⸗ 
Prediger Weickhmann, Anfang halb 12 Uhr. Nachm. Hr. Catechet. Stein. 
St. Trinitatis. Vorm. Hr. Superintendent Ehwalt, Anfang 9, uhr. 
St Barbara. Vorm. Hr Pred Pobowski. Nachm. Hr. Prev, Guſewski. 
eil. Geiſt. Vorm. Hr. Pred Linde 1 : 2 
t. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongowius, Polniſche Predigt. 
Heil, Leichnam Vorm. Herr Pred. Steffen. 0 
zt. Salvator. Vorm. Hr. Oberlehrer Lückſtaͤde. f 
Spendhaus. Vorm. Hr. Catechet Sieze. Nachm. Catechiſation. 
Zuchthaus. Vormitt. Hr. Candidat Schwenk d. J. 
VW 
Das 4 gl. ‚gbite, Bond at WEN 3 f — genaueſte, wie 20 
Maaſſe und Gewichte offen tliche Verkehr beſchaffen ſol⸗ 
len. Der 12 $. dieſes Geſetzes ſetzt ausdrücklich folgendes feft: rn fans f 
Wer irgend eine Waare für jedermann feil hält, darf ſich bei dem Verkauf 
keines andern als gehoͤrig geſtempelten Maaſſes und Gewichtes bedienen, 
auch ſelbſt in Bu Laden oder in feiner Bude keine ungeſtempelten Maaſſe 
oder Gewichte haben. Durch die Uebertretung dieſer Vorſchrift wird, wenn 
auch ſonſt keine Uebervortheilung vorgefallen iſt, eine Polizei: Strafe von 
Einem dis fünf, Thaler verwuͤrkt. a 6211980 
Anſere Bekanntmachungen vom 30. Januar c. (pag. 57. des diesjährigen 
Amtsblatts) vom 26. 5 c (pag. 105, ebendaſelbſt) und vom 16. Juli c. 
(peg 316, ebendaſelbſt) haben das Publikum davon unterrichtet, daß zu Danzig, 
Sa „ Bariendurg und Stargardt, Alchungs⸗Aemter errichtet find, daß fels 
bige das Ajtftiren und Aichen der Maaſſe, Gewichte, Waagebalken und Waag⸗ 
ſchaalen angefangen haben, und daß vom 1. Januar k. J. ab keine ungeſtem⸗ 


; Alle Orts Polizei⸗Behoͤrden aber weiſen wir hiedurch an, vom 1. Januar 
k. J. ſtrenge darauf zu halten, daß von da ab der oben abgedruckten Geſetz⸗ 
ſtelle uberall genügt werde. Dieſelben haben demzufolge vom 1. Januar k. J. 
ab bei den Perſonen, welche für Jedermann Waaren feil halten, die in den La 
„Buden und Speichern . raafl ewichre, Waagebalten, 
geſchaalen oft und unvermuthet zu revſdiren und diejenigen, welche ungeſtem⸗ 
pelter Maaſſe und Gewichte und Waagen ich bedienen, nicht nur in die feſtge⸗ 
ſetzte Strafe zu nehmen, ſondern auch fie anzuhalten, jene ungeſtempelte Maaſ⸗ 
ſe und Gewichte ſogleich aichen zu laſſen. g n ö 
Danzig, den 7. December 181g. 12759 


55 Es iſt die Meinung im Publico entſtanden, als haͤtten die Leute; wage 
£ . die vo 1 


1 * 


5 äiueetweges der Fall, indem die Koͤnigl. Gewerbe Geſetze grade das Gegen⸗ 
theil feſtſetzen. Es ſteht vielmehr jedermann frei, die Maaſſe und Gewichte des 
Publikums, welche nicht mit den neuen Preufſiſchen Normal? Gewichten und 
Maaſſen uͤbereinſtimmen, in ſolchen Stand zu ſetzen, daß fie ſtempelungsfaͤhig 
ſind. Es wird ſehr Far daß f Schloͤſſer eee 
Tiſchler und andere € werke in unſerm Bureau (auf kan gan n auf! 
der Königl. Regierung) mit den Normal⸗Maaſſen und Gewichten bekannt ma⸗ 
chen und ſich in den tand ſetzen, die vorhandenen Maaſſe und Gewichte des 
Publikums alchungsfaͤhig zu machen. Insbeſondere ſehen wir uns veranlaßt, 
das Publikum wiederholentlich davon zu unterrichten, weder die Danziger 
noch die alte Berliner, noch die Koͤnigsberger oder Brabandter, zober irgend 
ene andre Ede als“ die neue Preuſſiſche Elle vom 1. Januar k. It ab im oͤf⸗ 
fentlichen Verkehr geduldet werden 8385 e een 
. au) En Hi ite, 820 Hisense 
a e neee Die Provinzial Aichungs⸗Commiſſio p.. B nn 
Ves dem Koͤnigl. Ober⸗Landes Gerichte von Weſtpreußen werden alle Dies 
jenigen, welche an den ehemaligen Fteiſtaat Danzig aus der Perlode 
vom Frieden zu Dilſit bis zur Wlederverelnigung Danzigs mit dem Preußiſchen 
1 
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Staate Forde zu haben vermelnen, auf den Antrag des Fisch, vertreten 
durch die zur Regullrung des Danziger Schuldenweſens ernannte Königl. Com⸗ 
miſſion, hierdurch vorgeladen, in dem auf dem hieſigen Ober⸗Landes⸗ Gerichts⸗ 
onferenz⸗Hauſe vor dem Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Rathe Fuͤlleborn auf den 20, 
ebruar 1819 Vormittags 10 Uhr anberaumten Termine entweder perſoͤnlich, 
oder durch binlaͤnglich legieimirte Bevollmächtigte aus der Zahl der biefigen 
Juſilz⸗Commiſſarien, von welchen ihnen die Juſtiz⸗Commiſſar ien Glaubitz, Zen⸗ 
nig, Dechend, Goltz, Lucas, Conrad und Schmidt in Vorſchlag gebracht wer⸗ 
den, zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden, ſolche mit den nöthigen Be⸗ 
weismitteln zu unterſtuͤtzen, und zu gewaͤrtigen, daß Ihnen in dem künftigen 
Praͤcluſtons⸗Erkenntniſſe ihre Rechte werden vorbehalten, fie aber wegen der 
Verificatlon Ihrer Forderungen an die zur Regulirung des Danziger Schulden⸗ 
weſens ernannte Commiſſion werden verwleſen werden. 
f eder Ausbletbende hingegen wird feiner etwanigen Rechte an die Stadt⸗ 
Commune zu Danzig oder an den Preußiihen Staat für verlufig erklärt, und 
nur an diejenigen, mit welchen er contrahirt hat, mit feinen, Anſpruͤchen vers 
wieſen werden. i = EEE ER 
Marienwerder, den 6. Oktober 1818. 8 g 
f oͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen. 
Die unterm ten v. M. erlaſſene oͤffentliche Vorladung aller derjenigen, 
welche an den ehemaligen Freiſtaat Danzig aus der Periode vom Fries 
den zu Tilſit bis zur MWiedervereinigung Danzigs mit dem Preußiſchen Staate 
Forderungen zu haben glauben, findet auf ſolche Glaͤubiger keine Anwendung, 
welche entweder Danziger Stadt Obligationen erhalten, oder ihre Anſprüche 


— 


N tbanden S ie r 3 
Maclenwerder, den 20. Nobember . I i 


N 


Bönigl. Preuß. Oberlandesgericht von weſtpreuſſen. 


gen von nun an zur Ausfuhrung gebracht werden. 
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Auf den Antrag, der Realglaͤubiger fol der Michael Zackerſche Hof zu 

Prauſt mit 4 Schaarwerkshufen Eos 195. A. des Erbbuchs, im Wer 
ge der Subhaſtation öffentlich an den Meiſtbletenden an Ort und Stelle durch 
den hr Ausrufer Schwoncke verkauft werden, wozu 5 kicitations⸗Ter⸗ 
mine au f a 


den a1. October 
den 28. 8 1818 
u r uns und den 17. Februar 1819 f 
angeſetzt worden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden demnach hie⸗ 
mit we hr in dieſen Terminen und beſonders in dem letzten welcher per» 
emtoriſch iſt, ihre Gebotte zu verlautbaren und des Zuſchlages zu gewaͤrtigen. 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß auf dieſem Hofe welcher auf 4993 Rthl. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt iſt, zur erſten Hypothek eln Capital von 7500 Rthl. Pr. Er. 
haftet, welches gekuͤndigt iſt und wovon die Zinfen a 5 Procent feit mehreren 
Jahren reſtiren. Von der Kaufſumme können Drittel zur erſten Hypo⸗ 
thek zu 5 Procent Zinſen * Verſicherung des Hofes fuͤr Feuersgefahr ſte⸗ 
hen bleiben, auch ſoll das Capital, im Fall der prompten Zinſenzahlung und 
ordentlichen Bewirthſchaftung des Hofes, binnen 5 Jahren nicht gekuͤndlgt wer⸗ 
den. Die Taxe kann kaͤglich in unſerer Regiſtratur und bel dem Aus rufer 
Schwoncke eingeſehen werden. 8 
Danzig, den 18. Auguſt 1818. 
e Boniglich Preuß. Lands und Stadtgericht. f 
5 Das bleſelbſt in der Kalkgaſſe auf der Altſtadt kol. 142. des Erbbuchs 
und No. 900, der Servis⸗Anlage belegene, der Wittwe und den Erben 
des Elias Rohde zugehörige Grundſtuͤck, welches aus einem Vorderhauſe mlt 
zwei Seitengebaͤuden maſſio erbauet und einem Hefraum beſteht, und gericht⸗ 
lich auf 300 Rthl. abgeſchaͤtzt worden iſt, ſoll auf Antrag eines Gläubigers 
Br 58 öffentlich verkauft werden, und es iſt hlezu eln peremtoriſcher Ter⸗ 
min a a 5 


1 4 a . 9 EEE 
vor dem airtüßhofe eee, 
chf a zahlungs fähige Kaufluſtige hledurch aufs 
gefordert in dem angeſetzten Termine ihr Gebott zu verlautbaren, und hat der 
Meiſtbietende, wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe einkreten, des Zuſchlages zu ges 
wärtigen, wobel nur noch bemerkt wird, daß das Kaufgeld baar abgezahlt wer⸗ 
den muß, indem das eingetragene Pfennigzins⸗Capital von 1500 fl. nach dem 
Muͤnzfuſſe von 1744 gekündigek iſt. 87, nene eee 
Danzig, den 2. Octbr. 1818. ’ ; 
Königlich Preuß. Land und Stadtgericht. 
x Ven dem Koͤnigt. Weſtpreuß. kand⸗ und Stadtgericht zu Danzig wird der 
ſeit 10 Jahren abweſende Schlffs⸗Capitaln Ludwig wilhelm Birch 
auf Aaſu den feines bisherigen Curators, des Juſtiz⸗Commiſſarlus Semmers 
feldt, und ſelaer Ehefrau Conſtantia Renata geb. Pich dergeſtalt öffentlich vor⸗ 


vor dem Auctlenater Ce fack bl. 7 
Es werden demnach beſitz⸗ und 
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geladen, daß ſelblger oder deſſen etwankge zuruͤckgelaſſene und unbekannte Erben 


und Erbnehmer, binnen 9 Monaten, und zwar längſtens in Termind präjudi- 
ciali den 28. September 1819 Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn Juſtliz⸗ 
rath Fluge auf dem bleſigen Land⸗ und Stadtgericht ſich entweder per ſönlich 
oder ſchriftlich, oder durch einen mit geſetzlicher Vollmacht und hinreichender 
Information verſehenen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bel dem etwanigen Mans 
gel biefiger Bekanntſchaft, die Juſtiz⸗Commiſſarlen weiß, Felß, Zacharius und 
Stahl vorgeſchlagen werden, obnfehlbar melden, und weitere Anmeifung, im 
Fall feines Ausbleibens aber gewaͤrtigen ſole, e te „ 
daß auf den Antrag der Extrahenten der Edlctal Vorladung mlt der In⸗ 
ſtructien der Sache verfahren, auch dem Befinden nach auf feine Todes⸗ 
Erklaͤrung und was dem anhängig nach Vorſchrift der Geſetze erkannt wer⸗ 


N den wird. © N 2 Si P 2 F N } 

Wornach ſich alſo der gedachte Abweſende nedft feinen etwanigen Erben zu 

achten haben wird. s f ; 
Danzig, den 6. October 181g. 953 38 ; 
nn Königlich Preuß. Land- und Stadtgericht. 4 


3 Von dem Koͤnigl. Land und Stadtgerichte zu Danzig wird hiedurch Ber 
i kannt gemacht, daß die Eliſabeth geb. Funck verehel. Steincke gegen 
ihren Ehemann den Horndrechsler Michael Steincke aus Mehlſack gebürtig 
auf Trennung der Ehe wegen boͤslicher Verlaſſung angetragen hat, welchem 
Antrage zufolge ein Termin zur Beantwortung der Klage und Inſtructlon 


der Sache auf den 1 = 
19. März 1819 Vormittags 113 Uhr, 3 TER 
vor dem Herrn Juſtlzrath Frieſe angeſetzt worden iſt, und wird der gedachte 
Michael Steincke hiedurch dergeſtalt zu dieſem Termin vorgeladen, daß wenn 
derſelbe weder vor goch in dem anberaumten Termin weder peefsallch noch 
durch einen Bevollmächelgteg erſcheinen folte, er des Klage-Grundes für ge⸗ 
ſtaͤndig erachtet und die beſtandene Ehe in <ontumaciam getrennt, er auch zu f 
alle dem, was danach Rechtens iſt, verurtheilet werden wird. 
Danzig, den 13. November 1918. n REN 
Königlich Preuß. Land- und Stadtgericht. RR 
Auf den Antrag der Perſonal⸗Glaͤublger iſt zum offentlichen Verkauf des 
Wojowskiſchen Grundſtuͤcks zu Neuſchottland Ne. 15. des Hypotheken⸗ 
buchs wozu ſich in dem am 20, April c. anſtehenden Termin kein Käufer ges 
funden, ein nochmaliger Licltatlons-Termlin an Ort und Stelle vor dem Herrn 
Juſtiz⸗Rath Kummer e OT. N 2 
g auf ben 26. Januar 1819 V. M. 10 Uhr 
angeſetzt worden, welches mit Hinweiſung auf die Bekanntmachung vom g. Ja⸗ 
nuar hieburch zur offentlichen Kenntuiß gebracht wird, 105 Rn 
Danzig, den 19, November 1818. zs Se! . 
noͤniglich Preuß. Land- und Stadtgericht. 5 a 
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ur nochmaligen gicitation der Emphytenfis: von dem 2 Mars 
tin Röhrdanzſchen Lande, namlich der aten und zten Tafel des Kaͤm⸗ 
erst Freihelne andes in den Büͤrgerwieſen iſt ein peremtorifher X ings⸗ 


Termin auf i 3778 
den 13. Januar 1819, Vormittags um 10 Uhr, er 
vor dem Auctlonator Barendt in der Langgarter Wachbude angeſetzt worden. 
Dieſes wird den Kaufluſtigen mit Hinweiſung auf die fruͤhern desfallſigen Bes 
kanntmachungen, und mit der Aufforderung hiedurch bekannt gemacht in dem 
3 Sermin ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren. ur, 
Danzig, den: 255 November 18198. 
Röniglich Preuß. Lands und Stadtgericht. 
Mehrere zum Nachlaß der Anna Eliſabeth Peters gehörige Klei e 
cke und Betten, ſollen Behufs der Realiſirung der Nachlaß⸗Maſſe oͤf⸗ 
ſentlich durch den Landreuter Freytag 


Seren ere e Da TE Be e 9 in Preu ou⸗ 


rant verkauft werden, welches hiedurch zur öffentlichen enntniß gebracht IE 
ige! den 24: November 1818. 
Boͤniglich Preuß. Lands und Stadtgericht. 


Dos. zum Nachlaſſe der verſtorbenen Kaufmanns⸗Wittwe Saſſe geh rien 
obiliar, Se aus Silber⸗, Zinn⸗, Kupfer-, Meffing-, Finnen, 
wette? leider, und der weh fgafts, + Geräthe, fol im Wege einer‘ oͤf⸗ 
fentüchen uction in FR mine den 
30. December Morgens um 10 Uhr, 
in dem Hauſe niederh Lauben No. 77. vor dem Deputirten Stadtgerichts⸗Se⸗ 
cretair Reinhardt an den Meiftbieienden. verkauft werden. . gh werden 
Feng: aufgefordert, ſich alsdann an dem bezeichneten Orte zahlteich einzu⸗ 
nden. 
Marienburg . den 11. . 1818. 
f 6 | . Pre Stadtsericht. LEN 22 8 e 
r u Ve i der zum Nachlaß des Peter weubauer gehörigen 
40 s 3 Hufen Eulmifch beſtehend, und auf 2055 Rthl. 60 Gr. gewür⸗ 
Pte kebmanns⸗Guts in Bobau Amts Far wegen ruͤckſtaͤndiger Grund⸗ 
Abgaben dle nothwendige Subhaſtatlon verfuͤgt und die Abel „Termine 
auf den 16. November 181 Ins Bd, 
„ den 18. Januar 5 gie 
und den 17. März 1819 
siert anberaumt worden, fo werden Kaufluſtige age ihr Pe als⸗ 
dann hier anzuzelgen. Der ne erfolgt unfehlbar im letzten peremtoriſchen 
Termin, und die Taxe des Grundſtücks kann hiefelbft täglich, inſpielrt rar 
Stargardt, den 6. We 1818. 1 
Königlich WERDEN een Gin ar FR an 
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5 8 N ‘ Br hen: zunge 
A5 Der Fleiſchermeiſter Johann Schwarz, welcher ſich zu Ende des Jahres 

97 1814 vom hieſigen Orte mit Verlaſſung ſelner Ehefrau entfernt har, 
und deſſen zeitiger Aufenthalt unbekannt iſt, wird hiemit edictaliter vorgeladen, 
um ſich b.i dem unterzeichneten Gerichte auf die Ehbeſcheldangs Klage feiner 
Ehefrau wegen boͤslicher Verlaſſung einzulaſſen. Zu dem Ende wird ihm ein 
präcluſtviſcher Termin auf den 9. März a. k Vormittags um 9 Uhr an hleſiger 
Gerichtsſtelle geſetzt, dis zu welchem er ſich zu melden, und die Klage zu beant⸗ 
worten hat, widrigenfalls er des Klage⸗Grundes simpliciter fur geſtaͤndig, al⸗ 
ler Einwendungen für verluſtig geachtet, die Ehe in contumaciumn getrennt und 
er für den ſchuldigen Theil erkannt werden wird. 5 
Dirſchau, den 16. November 181g. 
N ELENTEER Roͤniglich Preuß. Stadtgericht. 


„diet a Il: Vorl ald u neg. 


C  rh iı 
Be k an nt m a ch u n 
lit eis dem allhier und bei dem Königl. Stadt-Geriht zu Mewe aushaͤn⸗ 
genden Sudhaſtatlons Patente ſoll das ig dem Dorfe Groß⸗Schlanz 
delegene Grundfiü der Wittwe Barbara Kloſchinska, beftehend in einem Kruge 
mit 6 Morgen Cullmiſch Ackerland zuſammen auf 484 Rtbi. 84 Gr. 8 Pf. ges 
würdiget, in einem auf den 18. Februar a. f. Vormittags um 9 Uhr in Sub⸗ 
kau angeſetzten peremtoriſchen Bietungs⸗ Termin an den Meiſtbletenden oͤffent⸗ 
lich gerlchtlich verkauft, und bel einer annehmlichen Offerte zugeſchlagen wer⸗ 
den, welches Kaufloſtlgen, Beſſtz⸗ und Stage bekannt gemacht, zu⸗ 
gleich auch alle etwanige unbekannte Realgläubiger dis zu dieſem Termine ad 
liquidandum vorgeladen werden, wldrigenfalls ſie dle Praͤcluſton zu gewärtigen 

ben. Bee Er 45 — f 
5 Dirſchau, den 17. November 1 18. . K i N 
> Boͤnigl. Weftpteuß. Landgericht Subkau. 

3 e r a n un t m4 ch u m gen. 
i Unſerer Anſtalt mangelt es an alter Leinwand zu Charpie und Bandagen; 
„M wir duͤrfen dies wohl nur zur Kenntuiß des wohlwollenden Publikums 
bringen, um gewiß zu ſeyn, daß wir diefen Mangel nicht lange empfinden wer⸗ 
den. Jeder von uns wird gern die Zuſendungen aufnehmen. — Sollte nicht 
die Erinnerung an unſere Anſtalt auch zur Sendung von Lebensmitteln und 
zu andern Geſchenken veranlaſſen? Dankbar werden wir jede Gabe aufneh⸗ 
men; und indem wir uns zugleich an die fruͤher ſo thätige Mitwirkung unfes 
rer verehrten Mitbuͤrgerinnen und deren kunſtrelchen Toͤcter für das Beſte uns 
ſers Inſtituts erinnern, wagen wir den Wuaſch, daß dle unveraͤnderte Liebe 
zur Wohlthaͤtiakeit ſich von neuem e eiſe aͤuſſern möge! Die zuneh⸗ 
mende Anzahl der Kranken wird dieſe Aeuſſerungen um ſo mehr entſchuldigen, 
als es ohnedem allgemein bekannt iſt, daß wir der Unterſtuͤtzung auch bei einer 
weit geringern Krankenzahl ſehr beduͤrfen, um unſere Anſtalt nicht allein nicht 


(Hier folgt die erſte Bellage) 
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Erſte Beilage zu No. 101. des Intenlgenz⸗Dlatts. 
* 4 1 Pi 7 777777 7 7 7 2191074 * 
Paten zu laſſen, ſondern, worauf wir thaͤtig binwirken, fo viel als moglich zu 
verbeſſern. ; 2. 5 ede 
anzig, den 10. December 1818. . f 
f Die Vorſteher des ſtaͤdtſchen Lazareths. 27 
FR g Richter. Lickfett. Saro. Gerlach. 

Bei dem eintretenden Froſt bedarf es, bei dem Gemelnſinn der hleſigen 
a Buͤrger, nur einer bloſſen Erinnerung an die Herren Brauer und 
Brenner, fo wie ſonſt helſſes Waſſer zu halten, um bei entſtehenden Brandfeuer 
daſſelbe zue Brandſtaͤtte zu ſchaffen. N 5 


Danzig, den 16. Decbr. 818. a 
2 an Boͤnialich Preuß. PolizeirPräfipene. . 1 eee 4 


1 1 


u FR Aufforderung. mar > 
Da ich die Geſchaͤfte des Glaſermeiſter Ludwig Buſch uͤbernommen has 
be; ſo fordere ich alle Diejenigen, welche noch etwanige Forderungen 
an ſelbigen zu machen haben, auf, ſich, (da der alte Buſch noch am Leben) 
5 ſpäteſtens 4 Wochen bei mir, Junkergaſſe No. »g12,, zu melden und 
ihre Forderungen zu erweiſen, indem auf ſpaͤter eingehende Forderungen keine 
Ruͤckſicht genommen werden wird. Joh. Sam. Gumprecht. 
unbewegliche Sachen auſſerhalb der Stadt zu vermiethen 
oder zu verfäufen. 8 
773 Ein nahe bei der Stadt gelegener Garten nebſt Haus und Wohnung iſt 
f zu vermiethen. Das Nähere Dlenergaſſe No. 181. ö 
Hinter Hochwaſſer, an der Berliner Poſtſtraſſe, ift die Hakenbude in Schmi⸗ 
rau mit 4 Stuben, Backofen, Wagen ⸗Remiſe und Stall, einige Mor⸗ 
gen Gartenland, für 4 Kühe und a Pferde freie Weide, mit den Gerechtigkeil⸗ 
ten der Bier-Brauerel, neret, Diſtiutrung, Bäckeret und mit allerlei Waa⸗ 
ren zu handeln, zu verkaufen oder zu vermlethen und gleich zu bezlehen. Der 
kiebhaber dazu melde ſich in der Weinhandlung Breltgaſſe No. 114% . 
Sachen zu verauktionire n. 0 
Montag, den 27. December 1818, Vormittags um 10 Uhr, werben dle 
Makler Hildebrandt und Momber im Koͤnigl. Seepackhofe an den 
Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung durch Ausruf verſteuert verkaufen: 
Ein Parthiechen extra friſche groſſe Smirnaer Feigen in Kiſtchen von ei⸗ 


teln. ; 28 3 ö 11 (088 

n Jtag „ den 23. December d. J., Vormittags um 10 Wär, ſoll am 
Sandwege vor dem Werderſchen Thor vor dem Haufe des Burch 

auf Verfügung Es. Königl. Wohlloͤbl, Land⸗ und Stabdtgerichts 5 
1 Hengſt Fohlen; ö n Mr 


1 


No 
von 


Tas 2332 — 
und auf Verfügung Es. Wohnobl. Magiſtrats ſol auch daſelbſt noch 
ı ſchwarz bunte Ku 1 8 
durch oͤffentliche Auction an den Meiſtbletenden in Pr. Cour, verkauft werden. 


Ferner ſollen freiwillig noch 


7 tragende und milchende Kühe, 3 Pferde und einiges Jung Vieh, und 

andere zur Hauswirthſchaft dienlihe Sachen mehr verkauft werden. 
Dienſtag, den 29. December 1818, Mittags um 183 Uhr, ſollen in oder 
vor dem Artus Hofe gerufen und an den Meiſtdietenden gegen baare 


Bezahlung in Brandenb. Cour. zugeſchlagen werden: 


Ein auf Langgarten, vom Langgarter Thor kommend, linker Hand gelege⸗ 


nes Wohn und Kramhaus mit der Einfahrt, theils mafſiv, theils von Fach⸗ 


werk 3 * Etagen doch 1 t e ſofraum, en Seen 
en un partement, wobei ten ein Eſtall und hinter ibe 
ein Garten befindlich, unter der Gerols- Its, Tao“ ER hake Du ce c 
zu Pfennigzins 2500 Rt. Brdb. Cour. à 5 Proz. Zinſen ſeit Anno 1764 auch 
giebt daſſelbe jährlichen Grundzins 1 Reichsthaler an die Kaͤmmerei⸗Caſſe. 


„Ein in der Paradiesgaſſe an der Ecke der Boͤttchergaſſe rechter Hand ge⸗ 
legenes Wohnhaus, theils maffiv, theils von Fachwerk erbaut, 2 Eragen hoch, 
nebſt Balken Keller, Hofplag; auch auf demſelben ein Stall und Appartement, 
wie auch ein Garten, unter der Servts⸗No. 1046. Es haften auf d mſelben 
zur erſten Hypothek 1000 Rt Pr. Cour. à 8 Proz. Zinſen ſeit Anno 1764 und 


giebt einen jährlichen Grundzins von 10 Gr. Danz. Cour. an die Kaͤmmerel. 
Ein in der Korkenmachergaſſe von der Pfarrkirche kommend, liaker Hand 
gelegenes Wohnhaus, von Fachwerk erbaut, 2 Etagen hoch, nebſt Balkenkeller, 


ren einem kleinen Seiten und Hintergebaͤude mit der Einfahrt, und ein 
ae 


dem Nachbar gemeluſchaftliches Appartement nebſt Brunnen, sub Servis⸗ 


285. 2 rt . 1 5 ; 247 3 2 1171 
8 haften darauf zu Pfennig⸗ Rt. Pr. Cour. 34 = 
Sn. dran nis ges ss, Pen. al de Dur 
Mitwoch, den 13 Januar 1819, sollen in un Walde von Lagschau 

einige hundert Klaltet seit eineni Jahre geschlagenen ganz trockenen 
"fichtenen Holz um 10 Uhr des Morgens. verkauft werden. Bekannten K äu- 
fern würde man auch einige Zeit für die Zahlung bewilligen. Man beliebe 
sich daselbst bei der Unter-Försterei einzufindem ER 


77 


1 d Bewegliche Sachen zu verkaufen. g 
Die eſten Holl. Vollberinge kauft man Tonnenweiſe in der Frauengaſſe 
FT No. 831., woſelbſt auch mehrere Gattungen der beliebten ord. keins 
aan rohe Klunker und tuͤrkiſche rothe Tuͤcher zu billigen Preiſen zu haben 
92 — Vorzüglich gutes buchen Kloben⸗Holz iſt der Klafter ohne weitere Koſten 
bis vor dem Haufe des Kaͤufers abzuliefern für 40 fl. Danz. zu ver⸗ 
kaufen. Wer aber 3 Klafter auf Einmal ſich einfahren laßt, erhält denſelben 
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e fl. wohlfeiler. Schriftliche Veſtellungen deshalb werden in der Jopengaſſe 
No. 745. angenommen, 8 8 en EEE Er 2 Ar: 19 
Mee wollege Dette 3. 4 f per SHE Yo Mfeftenast Do. 237 in Haben. 

In der Ankerſchmiedegaſſe in der Roßmuͤhle No. 176, iſt feines Weitzen⸗ 
ud. mehl die Metze zu 15 Duͤttchen, mittel Mehl zu 12 Duͤttchen, es 

Fa a nr erben ober Piſchke A 1 fl. 6 Gr. die Metze zu ver⸗ 
aufen. ne een 
: Auf dem Schuͤſſeldamm Nol 11186, iſt ein grüner Trab⸗Schlitten zu verkau⸗ 

f fen, und bei Korth zu erfragen, am Langgartſchen Thor. 1 0 
In Gewurladen Fiſchmarkt enb No. 1599. bel J. e Mind 
25 5 ai Pflaumen e e ee ai 11 Blenen 

und Aepfel, au anderes ungeſchaͤltes Obſt, fur killige Pre e zu haben. 
= Se ee e e eee e * e * nf 
N u Se 
6 


> rare ‚Dr K 
rar art Zu Weihnachtsgeſchenken *gg 2913 

ſich eignende nuͤrnberger Spielſachen unter denen auſſer ſchon biuka lich be⸗ 

kannten und in hinreichender Anzahl ſich vorfindenden Gegenſtaͤnden, opt 2 

Kaſten, ſehr gute Laterna Magica, chineſiſche Feuerwerke, Ombres Chinoiſes, 

kleine Theater, Schachteln mit Handwerkzeug, kleine Buchdruckereien, ne 

Gelenk⸗ und lederne Puppen in allen Groͤſfen, kleine Schranke, Bertgefelle 

und Wiegen, Kuͤchen mit completter Einrichtung, Kra en, zinnern, ble, 
ru und hoͤlzern Häusgeraͤrh, feine hoͤlzeune Seroice oblecherne e 

lederne Pferde, Gärten, Schaͤfereien und Bergwerke zum Aufſtellen, Landkar⸗ 
ten und Kupfer zum Zuſammenſetzen, Kirchen) Häuſer und Staͤlle zum Aufs 


bauen ſich beſonders auszeichnen werden, ſo wie Lotto⸗, Schachs, Domino⸗ 
und cee aten el frgfi Set 7 aa 1 5 gearbeitete ol⸗ 
letten für Damen u. Herren, papone mig toben quin-Paßier bezogene Arbeits⸗ 


kaͤſtchen 1 Dame 4 190 Ser Rt KT n 
En ee, 


relt 
Ahr, d 

durch aber bis Abends 9 Uhr, wiederum in dem Hauſe Langgaſſe No. 40 

von der Matzkauſchengaſſe kommend links das 4te dem Rathhauſe gerade ge⸗ 

genüber gelegen, verkauft von Z. G. Sallmann, Wittwe & Sohn. 

n der Eiſen- und Stahl. Waaren⸗ Handlung am Glockenthor ſind zu ha⸗ 

„Il bent fortitte Na e nach Berliner Pfunden, fortinte kleine 

mittlere und kaſt Waagbalken, ſortirte meſſiugne Waag⸗Schaalen, nebſt allen 
andern dioerſen Eiſen⸗Waa ren. Johann Baſilews ki, 


Ban Jah ren REGEN it a a hl Hnmdz 
et, Sch lüötte n. N 1 edeſt la ge ringe n in 
nach dem neusſien Geſchmack, vorzüglich dauerhaft gearbeitet, wie auch ver⸗ 
ſchledene Gattungen von Spaslers und Kaders agen anf chmee und ie 


ne 


Sen verkauft biligz Joh. Friedr., Sallmann, Sattler am Vorſtädtſchen 
raben No. 38. 
In der Breltegaſſe an Schelbenrittergaſſen⸗Ecke No. 180. beim Bäaͤcker⸗ 
meiſter Stemcke ſind extra feine Zuckernuͤſſe in viertel, halben und 
ganzen Pfunden zu billigen Preiſen zu bekommen. 
Pantene, mit und ohne Bronce, 6 Veränderungen und Tuͤrkiſcher Mus 
ſik find zu verkaufen Breitegaſſe Non 1161. beim Ptanoforte⸗Fabricant 
Auguſt Jankowski. 
gerne rg Lichte von vorzuͤglicher Guͤte ſind Jopengaſſe No. 735 · 
kaufen. 
Alcan Ruſſiſche Lichte 6 und g aufs Pfund und von vorzüglicher Guͤte, 
werden 10 der Langgaſſe No. 536. billigſt verkauft. 


t E t 3 2 la 4‘ { 
en en Baß fegen e e se eh. 


Schuͤller & Comp. 888 
Danzig, den 19. December 1818. 
gg ae zee im ſchildpattnen Gehäufe, eine ſeltene ſilberne 

ylinderuhr von Roſe, ein weiſſes Dresdner Kaffeeſervice mit 
ee eine Trittleiter und zwei Bettſtuͤhle ſind zu ee Jo⸗ 

ha gaſſe No. 1 

1 ee Sack ſch Ine Jaw open Fuchsfutter hinreichend zum 1 fuͤr einen 
Herrn; und ſieben Stuͤck 15 Engl. bergbtune Papier Tapeten, ſtehet 

in werfaufen, Wollwebergaſſe No. 5 

Bel dem Tiſchlermeiſter 8 in der groffen Mühlengaſſe No. Jog., 
find birkene Sopha⸗Bettgeſtelle, Kommoden, Himmelbettgeſtelle, Di 
dcr und Kleider ſpinde, gegen billige Preife zu haben. 


Verzualich e ſchoͤne Topfr e eee enen und Seharinen beau; 


5 ! 
imonen, Bien, Capern, Parınefan, an, einen nd meh⸗ 
rere Sorten fremder Kaͤſe, ſind zu haben bei Jacob. Harms, 
Heiligegeiſtgaſe No. 776. 

Auf dem erſten er No. 371, find noch einige Stein Ruſpſche 
Lichte à 41 Fl. D. C. 6 aufs Dem, werberſcher Honig à 20 Durch. 

extra des bol. eichtblau a 48 Gr. zu haben. 
Die unterm 5 Tage eroͤffnete Hut- Niederlage an an der Portchalſeu⸗ 
gaſſen⸗Ecke, Fanggaſſe No. 52. wird hiemit aufs beſte empfohlen. 1 
Schoͤne feine Mannshuͤte ſind zu dem billigen Preis von 4 Reh, Per Cdur. 
u haben; nicht aber allein der billige Dub, ‚Sondern auch die ganz Wsdglch 
Main und 7 3 id gewiß jeden elde Abnehmer befriedigen, 
riſche 1 9 tronen 3% und 3 Duͤttchen, hunbertweiſe biniger, 
Ga lig 1. Sam, Pommeranzen a 5 Duͤttchen, große Ruͤgenwalder 
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geraͤuch Gaͤnſebruͤſte, beſte weiſſe Tafelwachsli 6 bis 10 aufs Pfund, Wa⸗ 


genlichte 4 bis g aufs Pfund, 


Nachtlichte 20 bis 36 aufs Pfund mit denen 


dazu gehörigen Lampen, weiſſer und gelber Wachsſtock, weiſſes Scheibenwachs, 
beſte uſſiſche gegoſſene Talglichte 6 bis 18 e fund, Baumohl, raffinirtes 


Rüdenoͤhl, neue Holländ. Heeringe in 5 un 


Limburger Kaͤſe zu 1a gGr. 


und 16 Gr., Tafelboullon, Srüffeln, Oliven „Kapern, achte Sardellen, groffe 
Muscat⸗Traubenroſtenen, Sucade, candirte Drangenſchaalen, groſſe ſuͤſſe Man⸗ 
deln, feine Krackmand eln, beſter Engl. Senf in weiſſen Viertelpfundglaͤſern, fel⸗ 
nes Tiſchaͤhl, Achter Engl. Opodeldoc, Wind ſorſeife das Stuck zu 24 Gr., fei⸗ 
ner Pommerſcher Drillig das Stuͤck zu 30 fl., feines Seegeltuch, feiner Congo⸗ 
Thee, Engl. Strickbaumwolle von No. 10 bis 36, feines baumwollenes Docht⸗ 
garn, Holland. Suͤßmilch, Edammer⸗ und grüne Kräuter Schweizer Kaͤſe, er⸗ 


hält man zu billigen Preifen in 

orzüglich ut Aarau 
>: fhen Graben vom Ho 
verkaufen. ER * 55 5 15 


12 
5 


H teten Mobilien, und werden 


n. N 
nam r 
* N ig x 

* — 


Juteligen dome. N 
Ver 


„die ſchoͤuſte 


(der geraͤucherte Gaͤnſt 


Möbelmagazin, Frauengasse No. 9go2ꝛ. 
Uanterzeichnete empfehlen ſich bei Gelegenheit des Weihnachtsmark⸗ u 
tes mit mehreren fo eben fertig gewordenen ſehr ſchoͤn gearbei⸗ 


N, Markttage von des Morgens um 9 bis 10 1 e e eee 


Ein angeſtrichenes Kramſpind * oben mit . 
mit Thaͤren, ſteht billig zu verkaufen!“ Wo? erfährt man im Koͤnigl. 


VVV 


der Gerbergaſſe No. 63. 
brͤne find am Altſtaͤdee⸗ 
ee 


Schäfer und Wesen 
EEE ER 


Glasſchiebe P Flnſtern und unten 


er Pfund, auch Steinwelſe, ganz friſche Katharinenpflaumen ay gr. per Pf, 
zin klein Reichen Naß. Lichte 8 per Pf. in 87 ge. das Pf 1 
Weineſſig 9 gr. der Halben, Engl. Genf 24 se da 4 Pf. , Keine Waffe 8 


Zu Welbnachtsgeſchenken, wie zur angenehmen und migfichen Unterhalt 
8 fuͤr Rinder ane bel mir zu bekommen:? Dreh⸗ und ane 25 
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gen, Magnetſſche Thiere, A ufſtell Figuren, Geduldſplele und mehrere kleine Sa⸗ 
chen, alle in verſchiedenen Groͤſſen und Preiſen Ferner: Holland. und Einlaͤnd. 3 
Zeichens, Schreib» und bunte Papiere, Engl. Mund» und Siegellack, geſchuit⸗ 
tene Federn und Poſen, Blei⸗ und Roth Federn, mathematiſche Eirkel, Reis⸗ 
zeuge, Reisfedern, Tuſch⸗ und Farbe Kaſten, Haarpinſel, viereckige und runde 
ſchwarze, weiſſe und rothe Zeichenkreiden, Kupferbogen und bunte Umſchlaͤge, 
Federmeſſer, Papierſcheeren, Linials, ſaffiane Brieſtaſchen und Stein- Bücher, 
lackirte, auch ord. Feder⸗ und Zigarro⸗ Etuis, Engl., Holland., Seutſche Wech⸗ 
ſel Connoiſſements und Anweiſungen Shema's, Kalender, Neujahrwuͤnſche, geb. 
Schreib und Taſchenbuͤcher, Mappen, weiſſes Schreib⸗Pergament und mehre⸗ 
re dieſe Gegenſtaͤnde betreffende Artikel. Leopold Borner, 
ui Va ne yo sten Damm, No. 1183. 
,, Silberne Medaillen oder Denkmuͤnzen, 
zu Welhnachts⸗ und Neufahrs⸗ fd wie auch zu Pathen⸗ und Confirmaklons⸗ 
Geſchenken, Geburtstagen, Verlobungen und Vermaͤhlungen, Verſicherung der 


Liebe f „zur Bezeugung jedes freundſchaftlichen Wunſches 1 


4 0,0% S. Gerhard, Heil. Geiſtſtraſſe No. 765. 
Auf dem aten Damm No. 121 


ene 


amm 1294. find zu billigen Preifen zu haben: friſche 
Ruſſiſche Lichte acht und zehn aufs Pfund, ſchwarze Seife und baſtne 


kten. ER ’ . — dar R x a > 752 
1 echtſtaͤdtſchen Graben No, 205%," find bei dem Sattler⸗Meiſter Zybbe⸗ 
Re Breit und ſchmalglelſege Spazier⸗ Wagen, Oroſchken, Schlitten, 
wie zug S Ag Geſchirre zu Blaster. 8 u 
£ en 1 Meile 2 i . E fett gemaͤſtete Jam zum 
E auf, Kauffuſtige erfahren das Nähere ber Wen Heeg ue 
Deren ve eee, eee eee 0 7. se 2 5 
BR ö e No. m U rer) de un u 
Den Becher in aber Ker (Aa een, engefommen und 
bries, Boſtards und mehrere andere weiſſe Zeuge, ferner: aßgepaßfe⸗ ufire,” 
Mouſſelin und Gingham, Damen⸗ Kleider, baumwollene Struͤmoſe, Steick⸗ und 
Naͤhgarn, ſeidene Oſtindiſche Schnupftuͤcher, verschiedene baum are Suden 
Piquée und ander 1 e, wollene Coords, feinen Hemde⸗ Flanell, cattune 
und feidene Regenſchteme, Windſor⸗Selfe und eine Parthte feinen nene IR 
Zum diesjährigen Chriſtnrarkt empfiehlt ſich ihren werthgeſchätzten Kun⸗ 
den und dem veſpe Publico mit Marcipan⸗ und Conditorwaaren gufr 
das ganz ergebenſtee .N a e ee die verw. Conditor Schulz, 
u TE N. 10 Wee 1 5 
nige Achtel extra gute Pommerſche er und getrocknete Kir „ne 
„T ben billig zu erkaufen Woagenpfuhl Mo. 380: bel C. 2. Schmitt. 
Da der Chriſtmarkt dieſes Jahr auf dem langen Markt gehalten ni ſo⸗ 
zeige ich einem geehrten Publiko hiemit an, daß ich wie gewoͤhilich 


nes. 
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auch bleſes Jahr mit Pfefferkuchen, Zuckernuͤſſen sc; in der dritten Bäckerbüde 
von der Langgaſſe kommend ausſitzen werde, und bitte . Zuſpruch. 
! 1170 a Je nenn en FR G. Sram 
a Da ich Unterzeichneter eine Seif⸗ und Lichtfabrick etablirt habe, ſo ver⸗ 
F fehle ich nicht, mich E. reſp. Publiko hiemit ganz gehorſamſt zu em⸗ 
pfehlen, gegoſſene und gezogene Lichte in allen Sorten, wie auch ſchwarze und 
weiſſe bunte Seife, wird bei mir ſtets in beſter Qualität zu haben ſeyn. Re⸗ 
elle Bedienung und die billigſten Preiſe ſollen ſtets mein Augenmerk ſeyn 
Hi N 3. Gamm, breiten Thor, No. 1958, 
0 Ein Sortiment ſchoͤner weiſſer und ſchwarzer Damenfedern und Panachen, 
FT iſt ohylängſt in Commiſſion eingeſandt und wird in der Johannisgaſſe 


der Kaſig, ein Gl8ellſchaftsſpiil mit 16 Karten, Maͤnner⸗Portrait⸗ azin, 
2 Damen: Portrait Magazin, dur Zuſammenfetzung dieſes aus drei The be⸗ 
ſtehenden Köpfen kann man mehrere 1000 verſciedese Portraits edmponiren, 
die ee e neues Geſell Haftsſpiel RE, r 
Hammer und Glockenſpiel. wer iſt der neues Geſellſchaftsſpiel mit 
3 : Id: Ritter: mit 15 Kupfern und 8 88 deen, e Rei 
fe in das Gebiet der Geopraphie, ein erheiterndes und lehrreiches Spiel fuͤr 
die Jugend, mit 16 kandkarten und 36 Kupfertafeln, Frag⸗ und Antwort⸗ 
ſpiel mit 36 komiſchen Figuren, welche ſich mehrere tauſendmal verändern 
laſſen, Favorit ⸗ Spiel fuͤr Geſeuſchaften mit funfzehn Kupfern und 
5 Würfeln, die bunte Geſellſchaft, mit 20 illuminirten Karten und einem gro⸗ 
ßen Spielplan, die 4 Stationen des Lebens, mit 36 illuminirten Karten. 
Kleines A. B. Cqpiel fuͤr Kinder. ＋ „eie e Se 34590 Sein 
Anterhaltungsbilder fuͤr die Jugend, zs und as Heft, enthält 72 blldliche 
Vorſtellungen ſammt Erklaͤrunng 3 723. 7 | 
Aseés und Leſebuch für Kinder beiderlei Geſchlechts, mit g um. Kupfe 
Chimani, Sittengemaͤlde zur Veredlung jugendlicher Herzen, mit illum. Kupf · 
Jacket, die Bildung des Menſchen, ein Leſebuch für die Jugend mit 26 fllum 
42 f 137m} 1 3 81810 


ur 1 


et 
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Soy rn. deen Silabsire instructif et insbe avec Orirures. Chimani 
gemäthliche Erzählungen für die Jugend, mit illum. Kpf. Alphabet. Bilderb. 
uͤr die Jugend, mit 04 Kupfertafeln und deutſchem u. Franz. Text. Die Kin⸗ 

derwelt, ein angenehmes Buchſtabier⸗ und keſebuch für: die Jugend, mit 360 

illuminirten Bildern, nebſt ihrer Benennung in deutſcher, latelniſcher, franzoͤſt⸗ 

ſcher, italteniſcher und engliſcher Sprache. Die kleine ABE⸗Schule, mit 186 
colorirten Bildern. Auserleſene Fabeln für die Jugend, mit illum. Kpf. Klei⸗ 

nes air für gute Kinder, mit 20 fein gemalten 4025 u. d. m. 

A. Reichel, 
heil. Eine No. 759 
en Kaffee» uud Zucker⸗ Brod iſt zu bekommen am 9 fers 
Thor im bunten Löwen No. 1497. I a 
unbewegliche Sachen zu verte 
De zu einem Gewerbe gut gelesene arg Wohnhaus, Shnfffetmartt No 
638. , ſtehet unter annehmlichen Bedingungen zum Verkauf. Das 

Naͤbere beim Commifſtonair Hertn Schleuchert Häfergaffe No. 1519. 

Ein auf dem Rambaum befindliches gutes Wohn⸗ und Nahrungshaus, 
a nebſt Hoſplatz, Garten und zwei Stallungen mit Heuboden, iſt zu vers 

e ‚Näheres bei Schleuchert. 

Deen Haus 80 Poggenpfuhl No. 187., mit 6 heitzbaren freundlichen Zim⸗ 
mern, Kammern, a verſchloſſenen Boͤden, modernen Treppen, groſſer 
2 a e und Keller, iſt zu verkaufen oder zu vermiethen. Naͤhere 

c ertheilt der Commiſſtonair Herr Ralowsky. 


Sachen, fo zu kaufen verlangt n 5 
Wir ein Bologneſer Hündchen zu verkaufen 1 uͤnſcht, beliebe ſich N 
8 Pfefferſtadt No. 202. zu melden, woſelbſt man, wenn es huͤbſch und 
* e . daſſelbe e gut bezahlt wird. 
Danzig, de 
Wer n, — auch Debatten, doch noch brauchbaren Engl. Bratens 
wender iu verkaufen willens waͤre, zeige es Jopengaſſe No. 740, an. 


a chen zu vermliethe 

De zußerſt — bequeme Gelegenhelt fuͤr Einzelne 20 5 Familien, die Aus⸗ 

cht nach der langen Bruͤcke, Bootsmannsgaſſe No. 1178. iſt unter 

— — Bedingung von Oſtern zu vermiethen, das Naͤhere am heil. Geiſt⸗ 
ho No. 956. zu erfragen. 

Das logeable Haus sub No. 313. welches in der Hundegaſſe gelegen, 

und 7 gute Stuben, 1 Saal, à Kammern, Küche, Keller und laufen⸗ 

1 1 2 fo wie auch das Haus Pfaffengaſſe sub No. gı8., welches 3 

Stuben, 1 und Keller beſitzt, ſind zu Oſtern a. f. zur rechten pr zu 

vermiethen. Naͤhere Nachricht giebt ng Hofmeifter Seinrich * Hoſpftal zu 


5e folgt die welt Beilage) 
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Zweite Beilage zu No. 101. des Intelligenz⸗Blatts. 


n ber Langgaſſe No. 508, find meublirte Stuben an Herren zu vers 
miethen. . f 

cn der Wonwebergoſſe No. 1992. ſſt ein Saal nebſt Bedientenſtube, mo⸗ 
3 natlich an Herren Offiziere, fo wie auch eine Unterſtube, ‚beide mit oder 
ohne Meublen zu vermiethen und gleich zu beziehen. Be 

Am Brodbaͤnkenthor No. 639, find a helle Zimmer nebſt Kuͤche, mit der 

Ausſicht nach der langen Bruͤcke und Brodbaͤnkengaſſe ſogleich zu ver⸗ 
mieten. Auch ſind einige Mobilien daſelbſt dieſe Woche zu haben. ni 

Wollwebergaſſe No. 1996. iſt ein Saal und 2 Gegenzimmer nebſt ſepara⸗ 

ter Kühe, Keller und Boden, auch einzelne Stuben mit und ohne 
Mobilien monatlich ſogleich zu ie en — ia 1 
1 i ſſe N a elne groffe Stu N Hau u 

* ce e enen ju een und kann auch ſoglelch 2858 
werden. ar ’ 

Das Nahrungs⸗Haus Peterſilſengaſſe No. 1487., mit Regale und Thom⸗ 
bank, if zu Oſtern rechter Zeit zu vermiethen. Das Nähere bei gen 
nig alten Schloß N 1636. 225 2 a 

In der Haͤkergaſſe No. 1464. iſt eine Ober⸗Wohnung mit eigner Thuͤr zu 

vermiethen, und zur rechten Zeit zu beziehen. Ju erfragen auf Neu⸗ 
garten No. 516. wo ebenfalls 1 Stube zu vermiethen iſt. = 

1 Hbkagaſſe No. 1508. find zwei Stuben gegeneinander mit zu verſchließen⸗ 
E der Kuͤche und Holzgelaß zu vermiethen, und Oſtern zu beziehen. 
; Die Unterſtube und das Hintergebaͤude mit allen Bequemlich keiten in der 
Johannisgaſſe No. 1378. ſind zu vermiethen und auch gleich zu be⸗ 


ie en. . 72855 ; RT £ 
ö ee der Breitgaſſe nahe am Krahnthor No. 1194. ſtehen zwei Stuben an 
3 Herren Dfficiere, oder auch an andere ene Perſonen monat⸗ 
lich mit Mobilien ere Sumer in Bas Naher e. — 
ehrere bequeme Zimmer, mit und ohne Küche, fin a en 
se und gleich zu beziehen. Naͤheres Jopengaſſe N „ 93. & 
Das ſehr gut gelegene Brauhaus in der Gerdergaſſe No. 66. iſt als 
Brauhaus ſelbſt, wie auch als Wohnhaus zu Oſtern zu vermlethen. 
Ferner find in dem in der kanggaſſe No. 364. gelegenen Wohnhaufe, ſo 
wie auch in dem in der Brodbaͤnkengaſſe No. 674. gelegenen Haufe mehrere 
Stuben theils mit, theils ohne Kuͤche, zu Oſtern zu vermtlethen. * 
Weber alles; dleſes erhält man Nachricht in der Gerbergaſſe No. 66, oder 
auch bei Herrn Naloweki, Hunbdegaſſe No. %%% 25 
re Eine Wohnung auf Neugarten No. 520. beſtehend in 2 Stuben, a Kam⸗ 
4 mern, Küche, Keller und Boden, ſteht aus freier Hand zu vermiethen, 
und kann gleich bezogen werden. Naͤhere Nachricht kanggarten No. a4ı. 


ALlo-tterte zu haben⸗ 
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Auf dem Rammbaum No, 1243 iſt eine Unterwohnung mit einer Stube, 
Kuͤch de Hausraum und Keller zu vermiethen, und Oſtern ar Zeit 
5 88 Nähere Nachricht hieruͤber Bootsmannsgaſſe Ro. 1176. 
In der Bootsmannsgaſſe No. 1170. iſt ein freundliches Zimmer an einen 
unverbeiratheten Herrn oder Dame monatlich gegen billigen Zins ſo⸗ 
Mi zu vermiethen. 
a, dem erſten Damm No. 1120, find 4 meublicte Zimmer an . 
Herren zu vermiethen. 
m Re der heil. Geiſtgaſſe No. 959. find vier Stuben nebſt Küche, Keller und 
Boden zu vermiethen, und ſogleich oder auf Oſtern zu beziehen. Naͤ⸗ 
here Nachricht heil. Geiſtgaſſe No. 973. 
d Möporgaſſe No: 465. iſt ein gemaltes und meublirtes Zimmer nebſt Be⸗ 
hen dientenſtube monatlich zu vermiethen, und den erſten Januar Dr bes 


en ber Scharmachergaſſe No. 750. iſt eine Stube an ele perſonen 
u oder Herren 1 2 5 85 35 zu beziehen. a 


23 
33 


Bei dem Küng Lotterie Einnrömiee Ra €. Albert. 
Brodbaͤnkengaſſe No. 697. 
‘find ganze, halbe und biertel Looſe zur soſten Berliner Klaſſen⸗ 
87 jederjeit zu bekommen. 
geinem Lotterle Comptoir, Langgaſſe No. 530., find. jederzelt age, 
In hte und. viertel, Looſe zur om Elaſſe aste Lotterle, die ddr ; 
nuar. 5 wird, zu haben. Rotzoll. 
he 3 erſten Klaſſe zoſter fetale, ſind in meinem kotterle⸗ Comptoir, ‚heil 
1 0 No. 780. ben: 
er 1e . 5 8 5 d 4. ee. ER 12 Fl. Danz. Cour. 
i 


erel eo 0 105 ‚887, Sens. Cr. ob Ert. oder 73 80 Gr. Sap . 
F Reinhardt, 
Zit e öfteh Sram Klaſſen, Lotterie empfehle ich meine Unterkollecte mit 
9 ganzen, halben und viertel Looſen beſtens, und werde ſch remüͤht ſeyn, 
wan able nach Sen A das reelſte zu bedienen. 
B. J. Kloſe, Brodbänfengaffe No. n. 


95 171 a uwedergaſſe No. ı 850 ind in meiner Unterkollecte zu leder Zeit ſo⸗ 
W̃ wohl ganze, zelbe und Viertel Klaſſen⸗ als auch 9— zur kleinen 
eck. 


Mi Sk zur Sr Gtaffentötterie, die den 8. Januar 1819 gezogen 
ß wie mit . zur kleinen Lotterie, empfiehlt ſich ergebenſt 
g ER ME Unter: Einnehmer J. 3 Bowen, 
0 ea 2 Langemarkt No. 453. 
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N 7 
efferſtadt No. 18g. ſiyd in meiner Unterkollekte zur Claſſen⸗ und kleinen 
x Lotterie, ganze, halbe und viertel Looſe zu beben N A m. 1 
Danzig, den 19. December 1818. e, E. 2. Sohnfeldt. . 
Ganze und ‚geiheilte Loose zur ggsten Classen-Lotterie sind in meiner 
neuen Unter -Collecte, Pfefferstadt No. 125. fortwährend zu baben, 
a i a Lyncke. 


„it er ar iſche Anzel gen. i 
er von den gebildeten Einwohnern Danzigs Vergnuͤ 
gen findet, meinem Almanach ⸗Zirkel, worin ſämmt⸗ 
liche Taſchenbuͤcher pro 1819 eircultren, welehe woͤchent⸗ 
lich einem jeden reſp. Leſer ins Haus gebracht werden, fuͤr 


ein ſehr maͤſſi fee Teint des ehe beliebe ſich bei mir 
im nigl. Ju enz⸗Comtoir des eheſten zu melden, um 
die naͤhern Bedingungen zu erfahren. in 
1 dem Buchhändler. G. A. Brauf uns are 3 
ei dem Bu ndler ..Aranfe,: auf dem nuͤffel⸗ rkt findet 
Baan „außer einer Auswahl von Bilder⸗ Lehr >, und Aae 4 05 5 
Jugend, zum bevorſtehenden Weihnachten nachſtehende und ſich zu Weihnachts⸗ 
geſchenken eignende Buͤche: f 5 Ann ea 
Schelle 9 deutſch⸗ und deutſch⸗ latein iſches Handlexikon, 5 Theile, 
gebunden. e 5 u ; 175 „ 
&öhr, Taͤndeleien und Scherze für unſere Kinder, 2 Theile, mit Küupfern. 
— deſſen, der Weihnachtsabend in der Familie Thalberg, mit Kupfern. 
Heinrich, der Kaufmaͤnniſche Schreibmelſter, enthalten deutſche, franzoͤſiſche, 
engliſche und andere Schriften, 2 Theile. re" 
— — deſſen deutſche, englische und franz, Vorſchriften. 
e en Schuldorſch rifeen⸗-- . 
Taſchenbuͤcher für 1819, als: Minerva, Uranka, Penelope, von Kohebue 
1 Liebe und Freundſchaft, von Becker. Frauentaſchenbilch von Sn 
Berliner hiſtoriſch⸗genealosiſcher Taſchenkalender, der geneal, Kalender u. 
der geneal, Poſtkalender, den Mittel⸗Etuis⸗ u. den kleinen Etuis. Kalender 
r ( (((( ( 5 
a Des Handwoͤrterbuch der Handlungs Comptoir, und Waaren⸗ 
kunde, kann jetzt von den reſpektiden Praͤnumeranten, gegen Zuruͤck⸗ 
gabe der erhaltenen Peep ereus, Scheine, und 18 gGr. Nachſchuß bel 
mir in Empfang genommen werden. F. S. 17 
inder und Jugendſchriften, für jedes Alter, mit und 
M ohne Kupfer, in geſchmackuollem Einbande, Vorſchriſ⸗ 
a l 5 
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ten zum Schoͤnſchreiben, Taſchenbuͤcher aufs Jahr 1819, 
Landkarten, neue Geſellſchaftsſpiele, Erbauungsbuͤcher, viele 
wiſſenſchaftliche Werke, worunter auch die neue oder ste 
Auflage des Conſervations⸗Lexikons, das erſt kuͤrzlich erſchie⸗ 
nene Handwoͤrterbuch der Handlungs⸗Comptoir und Waa⸗ 
renkunde ꝛc., Schul- und Lehrbuͤcher aller Art, Stick- Strick⸗ 
und Zeichenbuͤcher, ein großer Vorrath neuer und geſchmack⸗ 
voller Muſter zu weiblichen Kunſtarbeiten, ſo wie auch feine 
und ordinaire Tuſchfarbenkaͤſtchen, ſind zu leichter Auswahl 
für Weihnachts⸗ und Neujahrsgeſchenke in der Buchhandlung 
des Unterzeichneten aufgeſtellt. Bloße Angabe der Titel, de 
ſonders bei Bilderbuͤchern, giebt oft zu unangenehmen Taͤu⸗ 
ſchungen Anlaß, die die eigene Anſicht am ſicherſten verhuͤtet. 
Es wird hinreichend ſeyn anzuzeigen, daß bei der getroffenen 
Auswahl, vorzuͤglich auf innern Werth der Buͤcher, ſo wie 
auch auf Neuheit und Wohlfeilheit, Ruͤckſicht genommen, das 
wenigere Gute und Schlechtere aber gänzlich weggelaſſen wors 
den. — Ebendaſelbſt find auch Wiener, Berliner und Frank 
furter Neujahrswuͤnſche, unter welchen viele von ganz neuer 
Erfindung, ſo wie auch glatte und gepraͤgte Viſitenkarten, mit 
und ohne goldenen Rand zu haben. 

F. S. Gerhard, Heil. Geiſtſtr. Nr. 755. 
8 E „ An e i ge 
Heute Nachmittazs um a uhr entriß uns der Tod unſern innigſt gellebten 
a Vater und Bruder, den Kiſtenmachermeiſter Siesbrecht, an gaͤnzlicher 


Entkraftung im Arſten Lebensjahre. Dieſes melden mit betruͤbten Herzen allen 
ihren Freunden und Bekannten 0 5 : 

die hinterbliebenen 3 Kinder und Schweſter, verw. Zimmermann, 
4 Danzig, den 17. December 18198. 

RE ER PR an aa Her er a ber r mise 
er Ehe hieſige Kaufmannswittwe, die drei erwachſene wohlertogene Toͤch⸗ 
tee hat, wuͤnſcht wenigſtens eine davon, entweder hier in der Skadt 
oder auf dem Lande anſtaͤndig zu placiren. Jede von ihren Töchtern kann fie 


wen 


1 4 
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als Geſellſchafterln e eben fo iſt ſie überzeugt, daß jede von ihnen eis 
ner Wirthſchaft vorzuſtehen fähig iſt, fo wie Unterricht in allen weiblichen 
Handarbeiten und wiſſenſchaftlichen Kenntniſſen zu ertheilen. Das hieſige Koͤ⸗ 
nigl. Intelligenz Comtoir wird die Güte haben, bei etwanigen Nachfragen dieſer⸗ 
bald das Nähere gefaͤlligſt anzuzeigen, 


Dienftis Ge ſ u ch. 
Sole ein Burſche von guter Erziehung die Holzhandlung erlernen wol⸗ 
len, der melde ſich deshalb im Koͤnigl. Intelligenz⸗Comptolr. 
Danzig, den 17. Dezember 1818. f a 


Verlohrne Sachen. 
Der erſte Band, A. von Dietrichs vollſtaͤndiges Lexicon der Gaͤrtnerei und 


otauik, iſt dem Eigenthuͤmer abhaͤnden gekommen, wodurch das gan⸗ 
N De nl ib den Sage ne 0e es alfo et 2 


Werk 
bie Gefaͤlligkeit gebeten das Buch No. 1180 am Krahnthor abreichen zu laſſen. 


. Geſtohlene Sachen. 
Es iR am 13ten d. M. aus elnem der Zimmer der Diviſions⸗Kriegs⸗ 


ö Schule 8 
Eine goldene alt- engliſche damascirte Uhr nebſt einer goldenen Kette, ei⸗ 
nem goldenen Petſchafte und einem Brillant⸗Ring geſtohlen worden. Be 
Die Uhr iſt daran kenntlich, daß auf dem Hauptrade in derſelben der Na⸗ 
me von Studnis geſtochen iſt. f a 5 8 
Auf 100 untern Ringe der goldenen Kette find die Buchſtaben 5. F. S. 
v. St. geſtochen. 2 
5 Ju dem Petſchaft iſt eln Topas worauf die Buchſtaben v. St. An einem 
Ringe mit den Petſchafte hängt ein goldener Ring mit Brillanten. 
1717 7 Dieb . Uhr dem Polizei⸗Praͤſidio oder ber 8 15 
iviſtons⸗ le t, oder 5 elobn ngung derſelben be 
A b 10 ber Aaffalk eine Belo en Aalen del nie 22 
n bon Zehn Thaler Preußiſch Courant. N 


%%%; bubu TER, 


Ein Strickbeutel mit einigen Inhalt iſt gefunden worden, der Eigenthuͤ⸗ 
Br mer welcher ſich hiezu gehörig legitimirt, kann ſolchen gegen Erſtat⸗ 
tung der Inſertlons,Koſten am Glockenthor Nro, 1965 in Empfang nehmen. 


f | 
Sollte Une Fracht oder Fuhr⸗Gelegenhelt bis zum 31, December nach 


s orn gehen, und geſonnen ſeyn 14 Centner Waare und 1 Perſon 
lte pe Hi, melde ſich am Breitenthor Nr. 1933. f 
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Dag, welche in 155 Wbbete⸗ Socket i e Seblabe, Wanken oben 

Geraͤthe gegen Feuersgefahr zu verſichern wuͤnſchen, belleben ſich auf 

ben aaa No. 498 Soanabends unb Wie e von 8 bis 
1 zu melden. 


— b; ——— . — is 
on“ neueſte Adreßuch für Danzig, 30 Bogen ſtark, it bewahren 
11 u Im: 25 S zu bekommen. ar 
A iin, bern, 
1 Drodbävkengaſſe No. 697. 


. beiben siefisen Bäckergetuerfe bringen. es hiemtit zur Kenntniß des 
daß die ſonſt gegebenen auß arch Fir Die 
eden Weihnachksſeſte ‚Bine att nden werden, und auch für die 
tur eingestellt Shih ER 
n der Heil. Geiſtgaſſe No. 1011. werden alle Arten von einfachen uüb 
doppelten Froͤſen getullt, und ſowohl Jambeauts wie auch jede Gat⸗ 
tung von Baͤndern und Zeug fein gebrannt. N 
ir eine kindiſche Schreibe: Uebung, kann ich doch wohl nur das erhalte⸗ 
ne anonyme Billet halten, da ber unberufene fas ene mir 
bie 5 daruber, am beſtimmten Orte Fuldig blieb. 
Vorſt kädtſchen Graben Pro. 101, Raum einige Wagens einzu⸗ 
ſeten N 


P Neo. 856. werden. out und billig’ Federn etc auch iſt 
Unterzeichnete geſonnen, wieder einige Tage in der Woche bei Herr⸗ 
(haften Schneidern zu gehen. Amalia Schul, Weber e 


7 ver 
31 den 8 erb se en 0 RAT, Kiste, 
denen feinen Mn als: groſſe Schaukelpferde, ee er für 
Kinder zum Einſitzen, Carible, Wienerwagen, Herbſt⸗ Bier Sand⸗ und Muͤh⸗ 
lenwagen, Bereiter zu Pferde, Jag dſtücke, Jagbſchlitten, hoͤlßerne Küchen und 
Deralsichen Stuͤcke mehr. Ich werde ausſtehen im Junkerhofe hinter der Statue, 
auch werden die naͤmlichen Stucke in der Bude auf dem langen Markt, der 
e ſchraͤge uͤber, zu haben ſe “mn a Bankan, 
bekannte wohlſchmeckende Sauerkraut iſt fortmäheenb zu ae, auf 
dem dritten Damm im weißen Kreuz Nro. 1484. 
Bei Unterzeichnetem ſind fortwaͤhrend geſtempelte Maaß ⸗ aller Sorten für 
den moͤglichſt billigen Preiß den ganzen Satz 8 Fl. 24 gr. Danz., 
uud ſo im Einzeln verhaͤltnißmaßig zu haben; fo wie auch ichen und. ble⸗ 
cherne Waabſchaalen mit e bach bring ich alte zum Gleichgewicht. 
. Daſſe, iim Breſtenthor Nro, 194. 


. 
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eh 4 n „ t. , „ ch n 
Ei ga, fag 7 0 Ke See, eee, in Rekau 

alen] Ac 
1) der Anton Sennen e Bauethef bon 4 Husen 17 Morgen 13) 


DRutben Reset. nebſt ee z 
2) der Johann Zannemannfı Vanerbof von 4 Hufen 26 Morgen 81 


Rutben Magdeburglſch nebſt Gebäuden, | © 7° 
3) der ehemalige Trendelſche Banerbof von 4 Hufen 21 Morgen 134 


URuthen Magdeburg ch nebſt Gebaͤnden, 


in Folge der Verordnung wegen Verleihung des Eigentbums der Immedtat⸗ 


Grundſtuͤcke vom 27, Juli 1808 und der Regierungs⸗ 1b 0 ug vom 4. Maͤrz 
1818, weil die bisherigen Beſſtzer as eh dieſer dee ul nicht annehmen 
wollen, öffentlich an den e zu vollen ee eee ke 
werden. Re 


Es wied. es 


den Februar 280 ——-— 


von Vormittags um 1 im DomainensAmte Putzig zn cee ‚anges 


v 


ſetzt, zu welchem Kaufluflige mit, dem Bemerken eingeladen 55 daß auf 
e nach erfolgter 90 judicatlon der Grundſtuͤcke 426 gerücfi chte 
werden kann. Die 1 Beſchrelbung dieſer Grundſtuͤcke, der. Betrag der 
Abgaben und der Lizitat on: Bedingungen koͤnnen im Domalnen-Amt. Putzig zu 


x ee und bel den Landgerichten zu Putzig und BR ne werden. 


Ciechoczyn, den, 21% October 1818. „ 


Gonnteg,. den 6. December d. J., find In, bach Kitchen 
zum erſten Male aufgebote 


St. Marlen. Herr Wilh. Aug SR vou Bagenfamwans ; genannt von Schwonenbach, u "Jungs 


rau Jeanette Wilhelmine 


St. Johann. Der Füfelier 1 7 Pohl von der 10 Comp. im * Bataillon des Koͤ⸗ 


nigl 4 ee Regiments und J Zum Der Chi 11 
er e 


Lande man De Vollbrecht, und J ungfer Sabina Meyer. 

St. Ellſabeche Der Kas Burg gsgehülſe Herr Friedr. Eduard Garbe eu Jgfr. Pauline Friede⸗ 
rica Vaporra, er Burger und 8 Wi Koͤnigsberg Hr Johann Friedr. Laukin 
und Igſr. Johanna Friederike Leo malie Eugenie Matthidß 

St. Bartholomä. Der ! ——.— eee 1 von der zten Fuß Compagnie, und Jungs 

r Florenting Bitetset Zohan Reinckz, und Jungfer Aung Conſt 
ta ue Der Arden nen e arch Paſewarck, und Jungfer Anna, Regi fa 


fol mann 
. ihitatts. neide Cart © 1 Ackerönn und Igfr. Jeanette. Jüſtfüa a Fat 
2 826 00 ad N Yobann 17 Sprengel, e Garöline Ei = 
- Bort. A a, un na uhren Berendt. 
et. Salottor. F Kauer von der Han meets. Se No. olle e 


amp Jungfer Bola Ehbeiſtina van a 
861 an 14 1 % 00 


ze BU m 


u der. Seßgenen, Eoputipten ı und; Betersenen 
11. bis 179 ecember 158. 530) 9 5 
es wien in ba Kirchſprengeln 30 geboren, 5 baer ili: 
2 und 24 Perſonen begraben. 


Yuflöfung ber en im letzten Stück des denten. cee 


Ro ſe n ſt o ck. 
an An Herrn und Madame Weiſe 
mn Ben ’ 
ab Gebe den ber ie en Baß ne. 
Des Künftters Wirten if Hienieden nk Wen zum n den reinen Duſen 
ein Bild zur Anſicht aufgeſtellt. ein höheres Gefuͤhl erhob, 
Sein Werih bleibt immer unentſchieden verlangt vor dem Gericht der Muſen 
Wer ifis. der Allen wohlgefaͤllt ? mit Recht ein unbeſtochnes n 
Der Leidenſchaften laute Stimme, Ihr habt uns öfters aufgeheitert 
fie uͤbertoͤnt des Kenners Wort mit dem beſcheidnen Kunſttalene, 
und reißt das Gute, wie das Schlimme geht hin begluͤckter und gelaͤutert 
im Taumel der Partheiſucht fort. well einmal uns das Schickſal trennt. 
Ihr Guten, ſollt bei Eurem Scheiden Glaubt Nah, daß wir die fanften RR, 
letzt nicht das traurige Geſchick des reinen lieblichen Geſangs 3 
fo mancher braven Kaͤnſtler leiden oergeſſen werden. — Manche Scene 
denn nicht allein des Kenners Blick € bleibt Denkmal unfers warmen Danks. 
begleitet Euch, auch unſern Herzen — 3 Euch auch des Schickſals Wille, 
habt Ihr die Achtung eingeſtößt. nach Often oder Weſten trägt, . 188 
die bel der jezgen Trennung Schmerzen: Fd Jr ein Herd, das in der S¹jEL] 
kein Vorurtheil hat aufgelößt, wie, bier für Eure, Würde i N 
Wechsele und er 2383 
Danzig, den. 78. De Tre „ 2 3 
Lond Monat — f—gr. 2Monf—;— Holl. Duc. neue gegen Cour. 
8 l Min EEE Fe ee a 9 
Amsterdam, Sicht 302 gr. 40 Tepe u: "x 12 „ dire Nap. =. =. 93-9 u 
70 299 gr. 1 ito dito gegen Münze" ring 
Hamburg, 3 Worh — gr. n iel or essen Cour. 5 12 Sgr. 
Woch. — gr. ige Lee 13441. 8 ‚Münze — 6, gr. 
Berlin, 8 Tage A pCt. damno; 1 Tresorscheine 


a Mon, C. N 2 Mon. 14 & 1 pC. dm. [Agio von Pr. Cour. gegen Münze 171 pCh, 
(Hier folgt die extraorbinalre Beilage) 
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Extraordinaire Beilage zu Ng 1. des Intelligenz Blatts. 


Weihnachts⸗ und Neujahrsgeſchenke. 
Eltern, welche ihren Kindern ein angenehmes und zugleich 
nuͤtzliches Geſchenk machen wollen, finden bei dem Buchhaͤud⸗ 
ler Carl Goldſtamm Brodbaͤnkengaſſe No. 697. folgende 
ganz neue Jugendſchriften: e 

Gallerie der Welt in einer bildlichen und beſchreiben en Darſtellung von 
irkwürdigen Laͤnderg ren, N ne inte, 
E ole 555 Kun mit vielen illum. Kupfern und Karten. 8 Bande. i 
Gebunden. 80 > ' et 

Bartholdy, Anleitung zur mathematiſchen, phyſiſchen und Staats⸗Geogra⸗ 
phie mit illum. Karten und Kupfern. Gebund. 5 Kthl. 12 9 Gr. Schaͤffer 
Beſchreibung von Großbrittannien und Irland, ein unterhaltendes VPeſebuch f 
fuͤr Freunde der Voͤlker⸗ u. Länderfunde mit Kupfern. Ged. 6 Rt. Schaͤf⸗ 
fer, Beſchreibnng von Amerifa und Weſtindien, eig unterhaltendes Leſebuch ic. 
mit illum. Kupfern. Geb. 4 Rt. ze gr. Schäffer, Beſchreibung von Flnun⸗ 
land, Lappland, Schweden, Dänemark, Norwegen, Island und den Faͤraͤr⸗In, 
ſeln, ein unterhaltendes Leſebuch mit illum Küpfern. Geb. 4 Kthlr. 6 gr. 
Schäffer, Beſchreibung von Afrika, ein unkethaltendes Leſehuch mit illum. Ku⸗ 
pfern. Geb. 4 Rt. 16 9 r. Schaffen, Beſchreibung von Auſtrallen, Suͤd⸗ 
und Mittel⸗Aſien, ein e Leſebach mit illum. Kupfern. Geb. 8 
Mehl, 1a gr. Schäffer, Beſchreibung des Rufſiſchen Reichs. 2 Bde. mit 
illum. Kupfern. Geb. 7 Nthl. 26 9 Gr. affer, Description de l’Amerique, 
et des Indes öccidentalis avec estampes coloniees, Relié, 4 Rt. 18 9Gr. Duͤ⸗ 
ben. Curkoſftaͤten, aus dem Thjer⸗, Pflanzen⸗ und Mineralreich, eln nuͤtzl. und 
angenehmes Leſebuch zur Belehrung für die Jugend mlt illum. Kupfern, zwei 
‚Bände, Geb. 7 Rt. g gr. Scholz, Freund der Naturkunſt u. des gemel⸗ 
nen Lebens mit illum. Kupf. e Bde. Geb. 8 Rt. Berga, der Naturfor⸗ 
ſcher, oder Unterhaltungen aus dem Thters, Pflanzen⸗ und Mineralreich mit 
illum. Kupf. 2 Bde., Geb. 7 Rthl. 16 g Gr. Duͤben, neuer Schauplatz der 
Natur, eine Reihe der vorzüglichſten Gemälde von merkwürdigen Völterſchaf⸗ 
ten, Thieren, Pflanzen ic. mit illum. Kupf, 4 Bände, Gebund. 16 Rthl. 18 
9Gr. Tzſchucke, Brandb⸗Preußiſche Regenten⸗ und Volksgeſchichten von den 
älteften bis auf die neueſte Zeiten der Jugend und allen Vaterlands freunden 
gewidmet, mit illum. Kupfern. 2 Bde. Geb. 5 Rt. Rt. 18 9 Gr. Daſſelbe 
Werk mit ſchwarzen Kupfern. 2 Bde. Geb, 5 Rt. Neue Blldergaller le fur 
junge Sohne und Toͤchter zur angenehmen und nuͤtzlichen Selbſtbeſchaͤftigung 
mit vielen illum, Kupf. J Bde. Geb. 16 RE. Bilder⸗Schauplatz merkw. 
Gegenſtaͤnde aus dem Gebiete der Natur, der Kunſt und des Menſchenlebens 
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Gehe , Fehl. g 9 r. Jung, Aphrodite, Erbal⸗ 
ter 

urdach, 
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mit vielen illum Kupfern 4 
tung der lebenden Geſchlech N 
der Erdenbewohner, ein beſebüch fig Kinder edlerer Bildung, mit illum. Kupf. 
Gebund. 1 Rt. 10 gGr. Buͤrdach, Muſeum für Kinder, ein Weihnachts⸗Ge⸗ 
ſchenk für junge Soͤhne und Tochter. Geb. 1 Rt. 2 gGr. Moraliſches Bil⸗ 
der⸗Kablnet für junge Knaben u. Mädchen, mit illum. Kupf. Geb. 1 Rt, io 
9G, Gellerts Fabeln u. Erzählungen mit illum. Kupfern. Geb. 1 Rt. mit 
ſchwarz. Kupf. Geb. Rt. 18 gr., ohne Kupf. Geb. Rt. 12 gr. Neuer Hands 
atlas über alle Theile der Erde von Reſchard. 3 Rt. 12 gr. 

Jerrer, Naturgeſchichte für die Jugend mit 120 illum. Kupf. Geb. 3 Rt. 
an er, neue Bilder; BAR 1 W 
2 Rt. 80 gGr. Jerrer, die Weltge te für Kinder mit vielen Kupfern 2 
Bde. Geb. 5 Bey 8 gor. BR a sie 8 
leben, ein angenehmes und nuͤtzliches Geſchenk für die Jugend mit kum. Ku⸗ 
pfern. 2 Bde. Gebund. 3 Rt. 16 g Gr. Moraliſche Erzählungen für. Kinder. 
gebildeter Staͤnde mit illum. Kupf. 2 Bde. Geb. 3 Rt. Robinſons Reiſe 
um die Welt, ein unterhaltendes und belehrendes Leſebuch fuͤr die Jugend mit 
illum. Kupfern und Karten. e Bde. Gebund. 3 Rt. Meynier, neuer Orbis 
pictus in Deut ſcher und Franzoͤſiſcher- Sprache mit vielen illum, Kupf. Geb. 
1 Rt. 16 g Gr. Meynier, kleine Geſchichten zur Beſſerung und Veredlung ju⸗ 
gendlicher Herzen mit illum, Kupf. Geb. 1 Rt. 12 Gr. Meynier, Er⸗ 
zzaͤhlungen fuͤr Kinder zur Erweckung eines feinern moraliſchen Gefuͤhls mit 
illum. Kupf. Geb. 1 Rthl. 129 Gr. Kleine Fabelwelt für kleine Leute für - 
die Jugend mit vielen illum. Kupf, Gebund. 2 Kthl. 6 gGr. Der geoͤffnete 
Thiergarten, zum Nutzen und Berkinigen für wißbeglerige Jugend mit 120 il⸗ 
„lum. Kupf. Geh. 1 Rthl. 16.9 Gr. Der neue Jugendfreund, ein lehrreich. 
Bilderbuch fuͤr Kinder, Geb. 1 Rt. 18 Gr. Stahl, Fabeln, Maͤhrchen u. 
Erzablungen für Kinderuni ig um. Ki 1 06 eb»: Rt. 12 gGr. Gerlach, 
„Erzählungen fuͤr Kinder und K reunde mir Waminterem Kupfern gebunden 
1 Rr. ig ggr. Unterhaltende Geſchichten fuͤr die Jugend, ein Geſchenk file 
gute Kinder mit illuminirten Kupfern gebunden 18 gar. Kleine Erzählungen 
für das erſte Jugendalter mit illuminirten Kupfern gebunden 18 ggr. Kleines 
Kinderbuch zur lehrrelchen und angenehmen Unterhaltung fuͤr die Jugend mit 
illuminirten Kupfern gebunden 18 gor. Kleines Unterhaltungsbuch, ein ange⸗ 
nehmes und nuͤtzliches Geſchenk für artige Kinder mit ill. Kupf, Geb. 7g gr. 
Neu eingerichtetes Leipziger A B C und Leſebuch mit illuminirten Kupfeen. 
Geb. 1 Rr. 4 Gr. Neues A B C und Leſebuch mit ag Illuminirten Kupfern. 
1 18 DR Verſchiedene kleine A B. E Bücher. mit illuminirten Kupfern. 

eb. 6 gGr. Reg, 76 ul} ar 1ER 15 
Ferner findet man bel mir ſaͤmmtliche Tafchenbücher für das Jahr 11g. 
Verſchiedene Viſitenkarten ganz nach den neueſſen Geſchmack. Strickmuſter, 
»Strickbogen zum Abzeichnenf à g Gr. Danz. und illuminirte Kupferſtſche a 
6. Gr. Die beiden Helden von la pelle, Alliance, ein geſellſchaftliches Wüͤrfel⸗ 
ſpiel 18 9 r. Scheerer, das Quodlibet, ein UnterhaltungsSplel, 14 Gr, 

e + Anus . 371 18 5 8111 8 * 6 3 
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den Geb. 1 Rt. 18 gr. Burdach, 


